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LPKF für die Zukunft gestärkt 

Positives Konzernergebnis – Ausbau der Vertriebs- und Forschungskapazitäten 
 
Hannover, 22. März 2002 – Obwohl der Leiterplattenmarkt weltweit um 30% eingebrochen 
ist, weist die LPKF Laser & Electronics AG, Garbsen bei Hannover, für das Geschäftsjahr 
2001 ein positives Konzernergebnis aus. Gleichzeitig konnte das Unternehmen seine Position 
am Weltelektronikmarkt behaupten: Alle neuen, innovativen LPKF-Produkte, die das 
Wachstum des Unternehmens sichern sollen, sind vom Markt positiv aufgenommen worden. 
 
Anlässlich der letzten Aufsichtsratssitzung wurde der Jahresabschluss der AG festgestellt. 
 
Konzernergebnis: 
 
  Umsatz EBIT 
  T€  T€ 
2001  22982  1967  
2000  27999  6287 
 
Das verwässerte Ergebnis pro Aktie beträgt € 0,08 (€ 0,29). 
 
Um die Vertriebs- und F&E-Kapazitäten zur Zukunftssicherung auszubauen, haben sich 
Vorstand und Aufsichtsrat entschlossen, das positive Jahresergebnis vorzutragen, die 
Liquidität im Unternehmen zu belassen und keine Dividende auszuschütten.  
 
Das noch nicht abgeschlossene 1. Quartal 2002 gibt bisher gute Signale: es konnten bereits 
Verträge über den Verkauf von zwei Großsystemen abgeschlossen werden. Der 
Auftragseingang des 1. Quartals liegt weit über Vorjahresniveau. 
 
Detaillierte Informationen zum Konzernabschluss und zur Planung 2002 wird LPKF im 
Rahmen seiner Bilanzpressekonferenz am 26. März in Hannover und vor Analysten (DVFA) 
am 27. März in Frankfurt geben. 
 
 
 
 
 
 
 
 


